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b° Der läudliche Bodeukredit.
In de» eiiizelne » Bezirken des Kreises Freiburg und

k»ar der Reihe nach in Ettenheim , Emmendingeu . Wald-
Nrch, Breisach, Freiburg, Neustadt , Staufen , haben soeben
Lersammlungeu stattgefulideu, in denen Herr Hofrath Dr.
Hecht aus Mannheim die Grundsätze oarlegte , nach welchen
der ländliche Bodenkredit entsprechend der Eigenart des
laudwirthschaftlichen Betriebes gewährt werden soll . Es
wurde hierbei insbesondere auch eingehend erörtert, daß
wir in einer Zeit stehen , welche es begriffen hat, wie
nicht nur die Frage der Verschuldung , sondern
auch , und zwar in erster Reihe , die Frage der Ent¬
schuldung des Grundbesitzes im Auge behalten werden
muß . Die Entschuldung des ländliche» Grundbesitzes
vollzieht sich durch Annuitätendarlehen und durch das
Mittel der Lebensversicherung. Beide Formen der
Schuldentilgung mit allen ihren eigenthümlichen Vorzügen
fanden eine eingehende Erläuterung . Der Redner be-
tonte , daß Annuitätendarlehen seitens der ländliche» Be¬
völkerung nur in einer Zeit abgeschlossen werden
können, in welcher der Zinsfuß niedrig ist. Er wies
auch auf die Bewegung des Zinsfußes im Laufe dieses
Jahrhunderts hin , um zu zeigen , wie rasch sich vielfach die
Perioden des steigenden und sinkenden Zinsfußes ablösen.
Hiermit wurde die Mahnung verknüpft , daß die ländliche
Bevölkerung die derzeitige Periode des niedrigen Zins¬
fußes benützen möchte , um solche bestehende Hypotheken¬
darlehen , welche dem Abkommen der großh . Regierung mit
der RheinischenHypothekenbank entsprechen, sofern sie höher
als zu 4 pCt. verzinslich sind , in niedriger verzinsliche
und zwar thnnlichst in amortisable Darlehen umzuwandeln
und um neue unumgänglich nothwendige Hypothekendar¬
lehen auf Grundlage eines Zinsfußes von 4 pCt. abzu-
schließeu . Herr Dr . Hecht sprach sich regelmäßig zum
Schluß seiner Ausführungen über das Verhältuiß zu den
Sparkassen aus und präzistrte dasselbe etwa in folgender
Weise : Soweit ihm bekannt, habe die großh . Regierung
den Wunsch, daß überhaupt das große volkswirthschaftliche
Ziel einer im weiten Umfange sich vollziehenden Umwand¬
lung des^kündbaren Bodenkredits in unkündbaren auf der
Grundlage eines niedrigen Zinsfußes wirksam , erstrebt und
erreicht werde und es sei ihr gleichgiltig, ob der billige
unkündbare amortisable Bodeukredit Seitens der Bank oder
der Sparkassen gegeben wird . Die Rheinische Hypotheken¬
bank begrüßte es freudig und rückhaltlos , wenn die Spar¬
kassen auf der Grundlage eines niedrige » Zinsfußes solche
Darlehen, ivelche dem Abkommen vom 14 . Novbr . 1892
entsprechen , abschließeu , also einerseits die bestehenden
Hypothekendarlehen in Annuitätendarlehen umwandeln und
anderseits die neu an sie hcrantretenden Gesuche in diesem
Sinne erledigen. Die Bank läßt allen denjenigen Spar-

Weine offizielle Gattin .
Roman von R . H . Sa vage.
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Gesprächsweise hatte Baron Friedrich geäußert , es
seien Umstände eingetreteu , welche ihn verhindert hätten,
in Dünaburg auszusteigen und werde er jetzt nach Peters¬
burg mitfahre » ; nach beendetem Frühstück zog er sich ins
Eoupee zurück , um etliche Berichte durchzusehen, wie er
sagte, und ich schleuderte auf dem Perron umher und zer¬
brach mir den Kopf darüber, wer dieser Baron Friedrich
wohl sein möge. Schließlich kam ich zu der Ueberzeugnng,
er müsse der Präsident der Eisenbahngesellschaft sein , der
eine Inspektionsreise mache — jedenfalls ging die ihm
gezollte Verehrung auch auf mich über , denn sämmtliche
vahnbeamten begrüßten mich, wo ich mich sehen ließ , mit
geradezu widerlicher Ergebenheit .

Während ich in behaglichster Stimmung auf dem
Perron promenirte und meine Havanna genoß , legte sich
plötzlich eine kleine Hand auf meinen Arm und eine holde
Stimme flüsterte : „Guten Morgen mein Freund I "

Die kleine Hand an mein« Lippen ziehend , blickte
sch meine schöne Reisegefährtin entzückt an — die junge
Kran war wirklich ein reizendes Geschöpf! An ihrer
Seit « weiterschreitend, fragte ich Helene, wo sie in Peters¬
burg zu logiren gedenke, und sie nannte ohne Besinnen
da» Hotel de l' Europe.

kaffen , welche dieser Aufgabe sich widmen, den Vortritt .
Wenn also eine ^ Sparkasse unter gleichen Bedingungen wie
die Bank bei einem Darlehen oder bei einer größeren An¬
zahl von Darlehensgesuchen konkurrirt , wird die Bank «S
gerne sehen , wenn diese Gesuche durch die Sparkasse zur
Erledigung kommen . Nur da , wo die Sparkassen diese
Aufgabe nicht übernehmen können oder wolle», wird die
Thätigkeit der Bank eingreifen. An die Erörterungen des
Herrn Hofrath Dr. Hecht schloß sich regelmäßig eine
Diskussion . Es wurd ^ mehrfach ausdrücklich betont, daß
durch die Ausführungen des Redners Mißverständnisse be¬
seitigt und der Thätigkeit der Sparkassen ein weites Ge¬
biet geöffnet worden sei.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
A. H. Hroßh. Koftheater zu Karlsruhe. Die „ Tann-

Häuser » Aufführung ' am letzten Sonntag zeigte daS
Können unseresHoftheaters wieder einmal auf seiner glänzendsten
Höhe . Und andachtsvoll lauschte da» vollbesetzte Haus der
Offenbarung jener bestrickenden Kunst , wie er Wagner in
diesem wundervolle» Werke wirken -und erkenne» läßt. Wo
der . Tannhäuser ' eine solche Wiedergabe wie hier erfährt ,
einheitlich in der Hingabe beS Orchesters wie aller Mit¬
wirkenden auf der Bühne, da bringt sie eine zauberhafte
Stimmung mit sich, die Herz und Sinn gefangen nimmt mit
süßer Allgewalt. Gleich die Ouvertüre , meisterhaft von dem
Orchester unter Mottl'S fiegeSgewiffer Leitung gespielt , war
in dieser vortrefflichen Darbietung — die nur durch die immer
noch währenddeffen in den Zuschauerraum hineingelaffenen
Verspäteten recht unliebsam gestört wurde — ganz darnach
angethan, von dem Hörer die Fesseln der Alltagswelt ab -
zustreifen und ihn emporzuheben , weltvergessen , in dieses Reich
der holden Bhantastegespinnste . Die einzelnen Mitwirkenden
sind in den gleichen Rollen hier schon so oft mit höchstem Lobe
genannt worden , daß eS sich nur um eine unumschränkte Wieder¬
holung desselben handeln könnte , vor dem auch die einzelne » Aus¬
setzungen, die zu machen wären, gern zurücktreten . Das Publikum
selbst hat sie alle mit dem lebhaftesten Beifall bereits ausgezeichnet :
Herrn Gerhäuser , der den Tan »hänser mit einer nicht ge¬
nug hervorznhebenden Ausdauer in der Kraft und Sicherheit
der Stimme sang , sowohl in den leidenschaftlichen wie in den
weichen Momenten oft sich selbst übertreffend ; Fra » Mottl ,
deren Elisabeth eine echte , schwärmerische Innigkeit athmet ;
Frl . Mail har , die als lockende und erzürnte Venns ihren
alten Ruhm erneute ; Hrtt . Cords , der vor allein im Lied
beim Sängerkrieg und an den Abendstern , den . süßen Wohl¬
laut ' , der . in der Saiten Gold schläft ' , auch in seiner
Stimme wnnderbarlich wiedertönen ließ ; Hrn . Heller , dem
der Landgraf zwar keine der angenehmste !» Partie» zu sei »
scheint, der sich indeffen auch hierin behauptete und last not
least Frau Brehm , deren Hirtenknabe gar lieblich den Mai
verkündete .

X Kroßherzogk . Koftheaker zn Karlsruhe . Freitag
den 19 . Oktober 113. Ab . - Vorst . Eingetretener Hindernisse
wegen statt . Don PaSqnale ' : „ Der siknvarze Domino "

, Oper

„Wenn 's nur nicht fatale Geschichte» Nlit den We-
letzky ' s giebt" , sagte sie dann nachdenklich ; „ die Palitzki's ,
die mich für Madame Lenox halten , sind leider intime
Freunde der Familie, und die junge Fürstin Palitziu ist
die Braut von Sascha Weletzky , dem Neffen Conjtantin's .

"
„Sascha — ist das ein Herrenname ? " fragte ich ,

nachdein ich »»eine unangenehme Urberraschnng nieder-
gekämpft hatte .

„ Nun freilich , eS ist der Kosenamen für Alexander " ,
lachte Helene ; „ es ist wirklich köstlich, wie wenig Sie von
russischen Sitten und Gebräuchen toiffeit .

"'
„ Dafür wissen Sie nm so mehr davon "

, gab ich
spitz zurück .

Sie erschrack sichtlich und sagte dann recht schmollend :
„Sie sollten meiner nicht spotten , sondern eher stolz

ans »»»ich sein — die Palitzin ' S sind geradezu verliebt in
mich , die sie für Ihre Gemahlin halten ! "

„ Natürlich — Sie werde » die Damen bezaubert
haben , wie Sie mich bezaubert haben"

, rief ich erbost,
»vorauf Helene hell anflachte.

„ Ich finde meine Situation durchaus nicht lächerlich" ,
knurrte 1h .

„ Ach. ich lachte ja auch nicht über Ihre Situation " ,
flüsterte die junge Frau verwirrt, „es erschien mir nur
so lustig , daß ich Sie bezaubert haben sollte .

"
„ Jawohl, mich Mid Alle , die mit Ihnen ill Be¬

rührung kommen "
, bestätigte ich ernsthaft und das auf

dem Perron promenirende Publikum strafte mei»»e Be¬

in 3 Aufzügen nach dem Französischen bearbeitet von Frhr.
von Lichtenstein , Mustk von Ander. Anfang halb 7 Uhr.

Badische «hrontt .
ft Auiekirrge« (A . Karlsruhe ), 16. Okt . Das Anwesen

des Landwirths Belzner ist gestern Nacht niedergebrannt.
Brandursache noch unbekannt. Auch eine Schmer des Land»
wirths Hörner wurde eingeäschert.

* Auseubach (A. Ettlingen), 15 . Okt . Trotz der denkbar
ungünstigsten Witterung nahin daS Fest der Einweihung unser«
neuen Kirche einen schönen Verlauf . Am Vorabende fand d«
Empfang Sr . Exc . des Weihbischofs Dr. Knecht in feier¬
licher Weise statt . Der hohe Herr wurde von dem Gemeinde-
rath am Bahnhofe in Ettlingen abgeholt . Abends brachte
der Kirchsnchor unter der bewährtenLeitung des Herrn Haupt¬
lehrers Mayer dem hohen Herrn ein Ständchen, wobei Herr
Fabrikmeister Epple warme Begrüßungsworte sprach. Am
Festtage selbst begann die Feier mit der kirchlichen Weihe d«
neuen Kirche ; hiebe » hielt Herr Pfarrkurat Br eitle von
Karlsruhe die Festpredigt . Das übliche Festeffen für di« am
Bau Betheiligten fand im Gasthaus zur . Sonne ' statt.
Während desselben stattete Herr Fabrikmeister Epple dem
Baurath den Dank der Einwohner ab, währendHerr Schmied¬
meister Becker von Ettlingen anf di« Gemeinde Busenbach
u»»d ihren Herrn Bürgermeister ein Hoch ausbrachte . Nach
4 Uhr verließ der Hochwürdige Weihbiichof unter dem Ge¬
läute der Glocken und unter Böllersalven, von der Menge
lebhaft begrüßt , das Dorf. Die Koste»» des Baues , welcher
an Stelle der alten Kirche 1891 begonnen wurde, belanfe » sich
auf käst 100 000 W . Der Plan »vurde von dem Erzbischöfl.
Banamt entworfen ; den Rohbau führte Herr I . Schott¬
müller in Spessart in musterhafter Werse ans . Die ein¬
schlägige Steinhauerarbeit hatte He« Katz in Stupferich
übernommen. Die Wandmalereien sind von Kuustiualer
Schnltes in Frerbnrg nnd Herrn Keßler in Ettling«
wirklich innsterhast ornigeführt; die Stationen (FnSkv) sind
von R a u t h - Heidelberg. Die Orgel stammt ans der Orgel¬
fabrik Voit u. S . in Durlach ; sie hat 3 Manuale , 18 Re¬
gister , 3 Koppel- und ebensoviele Kolleltivznge . Di« Glocke»,
aus der Gießerei von Grüninger in Mltingrn stammend,
bilden ein herrliches melodisches Gelallte <k. g, a, e). Dir
gesammte innere AuSschmücknug ist dem romanischen Gesammt -
baustile angepaßt .

* Mannheim , 15 . Okt . DaS vom Kaiser gestern
Abend auS Schloß Friedrichshof eingelanfene und auf de»
Festschiffe heute Vormittag bekannt gegebeneNiikwort -T -kegram»
lautet : „ Oberbürgermeister Beck - Wannheim. Ich sende der
heutigen Festversammlung meinen kaiserlichen Dank für d»
schönen Ausdruck patriotischer Gesinnung. Ich beklag« auf¬
richtig , der erhebenden Feier nicht haben beiwohnen zn Stets«
in» Mittelpunkte einer Bevölkerung , deren natimial-deutsthe
Gesittining in der Treue zu Kaiser und Reich mein iwtte*
Vertrauen besitzt. Gott schütze Bade» ilnd an sein« Spitze
Seine Königliche Hoheit den Großherzog. Wilhelm . 1. B."
— Zwei monumentale Brunen sollen der , N. B. Wz ."
zufolge zur Rechten und zur Linken des Denkmals im Zchiotz -

hanptnng nicht Lügen . Aller Blicke hinge « an her gra*
ziösen . liebreizende» Erscheinung und als wir aa de«
Coupe vorüberschritten , in welchem »nein Reisegeftkhcke *®
Fenster stand , sah ich seine Augen d»»rch die große» dtail«
Brillengläser hilidurch Helene mit offener Bewmrdenmg
betrachten .

Auch Helene hatte den Freinden bemerkt md tat
Weiter schreiten fragte sie wie beiläufig , ob ich ihn keime.

„DaS wäre wohl zu viel gesagt "
, entgegnet « sth

nachdenklich ; „ich habe heute Nacht das Coupe inst ih»
getheilt und war dann sein Gast bei einem Frühstück, wie
ich es selten so auserlrsen genossen habe . Nach der Ebrer»
bietung , um nicht zu sagen Kriecherei , zu urtheileu, mst
welcher die Bahnbedienstete » inkl . Stationsrestanrateur ral>
Kellner ihm begegnen, möchte ich ihn für den Präsident «»
der Eisenbahn halten .

"
„ Sie scheinen nicht zu wiffen, daß in Rußland sämmt¬

liche Bahnen StaatSeigenthum find," bemerkte Helene leb¬
haft, „aber da läutet es zum Einstekgen ."

Während ich der jungen Fra « beim Einstekgen hakjf ,
äußerte ich : „Der Herr hat mir seine Karte gegeben, aber
auf derselben steht absolut kein Titel — nur einfach tat
Name Baron Friedrich.

"
In diese »» Augenblick stieß Helene «inen leisen Schick

aus nnd glitt voii » Trittbrett des Waggon» herab —■*
glücklicherweise konnte ich sie noch ansfangeu. jtzwKimtae At
rücklings auf den Perron gefall«»».

tFortsejMkgi fiM .)



Sette L_
Hof errichtet werden . Herr Stadtrath Herjchel , von welchem
di« ansprechende Stiftung herrührt , welche jetzt mit den Zinsen
etwa 66000 M . beträgt , hat Herrn Professor Eberlein mit
de» Herstellung von Entwürfen beauftragt .

* Höerkaud « (A . TauberbischofSheim ), 15 . Olt . Gestern
Nachmittag brach hier Feuer aus . UmmingerS Mühle
und Scheuer brannte » nieder , während der Besitzer in Mer¬
gentheim abwesend war . Die Feuerspritzen der Nachbarorte
mit Hilstman »schüft waren anwesend , konnten aber nichts
mehr retten .

* Kalldürn , 15 . Okt . Der Winter hat sich bei un »
bereit » angemeldet ; heute früh hat e» hier schon geschneit .

£ Pforzheim , 16 . Okt . Der Biirgeiausschuß stimmte
in seiner gestrigen Sitzung dem Anträge aufKonvertirung
der 4Proz . städtischen Anleihen ( 1880 , 83 , 85 ) in 3 '/, Proz .
(vom nächste» Termin ab) zu . Es handelte sich hierbei in »-
gesammt für die Stadt um eine Ersparniß von ca . 245,000 M .

* FriVerg , 15 . Okt . Der Unterricht an der hiesigen
, Bolkrschnle . ivelcher heute wieder beginnen sollte, muß bi» aus

weiteres auSgesetzt werden , da der unheimliche Kinderfeind
TyphtheritiS wieder auftritt . Auch die Kleinkinderschule bleibt
geschlossen . Die Krankheit ist im Allgemeinen bis jetzt nicht
bösartig aufgetreten .

* Kornßerg , 15 . Okt . Gestern fand in der . Bier¬
brauerei Brüstle ' hier eine Delegirteuversaminlnng des Ver¬
bandes der Schwarzwälder und Kinzigthäler ArbeiterbildungS -
vereine statt . — Auf unfern Höhen hat es in der Nacht von
gestern auf heute geschneit .

* Tauiiheint (A . Donaueschingen ) , 15 . Okt . Gestern
feierte die hiesige Gemeinde die Eröffnung und Einweihung
unserer Wasserleitung . Der Ort hatte sich dazu recht hübsch
heranSgeputzt . Die ganze Leitung kostet 60 000 Mk . Eine
besondere Belastung entsteht der Gemeinde durch Erstellung
deS Werkes nicht . Nachmittags 2 Uhr nahm die Feuerwehr
Aufstellung vor dem Rathhaus und fand hier die feierliche
Uebergabe von Ehrenzeichen an Feuerwehrleute für 25jährige
und 20jährige Dienstzeit statt . ES erhielten daS von S . K.
H . dem Großherzog für 25jährige Dienstzeit gestiftete goldene
Ehrenzeichen die Fenerwehrleute : Sonnemvirth Scherer und
Franz Storz ; die von der Gemeinde für 20jährige Dienst¬
zeit gestiftete silberne Medaille erhielten : Gemeinderechner
Wehrte und Robert Sigwart .

* Aeöerkittgen , 15 . Okt . In diesen Tagen fand hier
ein landwirthschastliche » Gaufest statt . Ans daS von dem
Gauverbande an S . K . H . den Großherzog gerichtete Be -
grüßungstelegramin lief folgende Antwortdepesche an Herrn
Oberamtmann Dr . GrooS auS Mannheim ein : . Die Be¬
grüßung , welche Sie im Namen der zum laudwirthschafllichen
Gauseste versammelten Landivirthx und Freunde der Land -
wirthschaft an mich gerichtet haben , erwidere ich mit herzlichem
Danke und warmen Wünschen für das Wohlergehen des Be -
zirlz und seiner Bewohner . Friedrich , Großherzog /

N «»S der Residenz .
-x Uei dem gestrige» ZLrande in der Kaiferstraße soll

«S vorgekonunen sein , daß während des Löschens die Arbeiten
unterbrochen wurden , um einen Wagen vorüber fahre » zu
taffen . Dieserhalb mußte der Schlauch , der über der Straße
lag , auSeinandergeknppelt werden , während von den Schlauch -
führern auf dem Dach des brennenden Gebäudes anhaltend
das Kommando „ Wasser " erscholl. In dem Wagen, , wegen
dem die Löscharbeiten eingestellt wurden , sollen sich Studenten
befunden habe » . Bei einem Brande inmitten der Stadt sollte
die Feuerwehr denn doch nicht gezwungen werden können,
wegen einer Vergnügungsfahrt die Spritzen außer
Thätigkeit setzen zu müssen, Droschken und ähnliche Wagen
könnten in einem solchen Falle sehr wohl auch durch eine
andere Straße um die Brandstätte herum fahren .

} Kolostrum . Hente Abend tritt im Kolosseum ein
ganz neues Knnstlerpersvnal auf . Das Programm für die
nächste Spielperiode läßt annehmen , daß die auftretendeu
Künstler ersten Ranges sind und daß auch diesmal wieder
Hervorragende « geboten wird .

8 Wortwechsel . I » einer Brauerei in der Kriegstraße
gerietheu ein Gärtner und ein Bierführer in Wortwechsel , der
in Thätlichkeiten ausartete , wobei der Gärtner einige leicht,
Verletzungen davontrug .

8 Huiweudet . Ein Malergehilfe entwendete einem
Schlossergesellen in einer hiesigen Wirthschaft einen Schirm im
Werth von 3 Mark .

8 Krsch windelt . In einem hiesigen Teppichlager er.
schwindelte sich ein hiesiger Tapeziergehilfe ans betrügerische
Weis « 3 Meter Wollstoff im Werth von 16 Atark .

Herbstnachrichtei » .
* Ktidtlöerg , 15 . Okt . Das diesjährige Herbst -

ergebiiiß von hier sowohl wie in Ncuenheim läßt an
Quantität wie Qualität viel zu wünschen übrig . Auf der
Ebene läßt sich ein halber , am Berg ein schlechter Herbst ver¬
zeichnen. Der Most schwankt »ach Oechsle zwischen 50 bis
60 Grad .

* Iurbnch , 15 . Okt . Die Weinlese beginnt hier in den
niederen Lagen am Donnerstag , den 18 . Okt . , und Mittwoch ,
de» 24 . Okt . , ist allgemeiner Herbst . Die Menge wird einen
Drittelsherbst wohl nicht übersteigen . I » Bezug auf Güte
kann bei sorgfältiger Lese in alten Reben und guten Lagen
jedenfalls noch ein guter Mittelwein erzielt werden . Ueber
den Preis ist bis jetzt noch nichts bekannt .

"
Kappekwindech (A . Bühl ) , 15 . Okt . Ueber den Herbst

oerlautet hier noch nichts Bestimmtes , doch wird aller Wahr¬
scheinlichkeit » ach mit der Traubenlese noch diese Woche be -
gönnen werden . In Bühl ist der Anfang des Herbstes für
daS roth « Gewächs auf Dienstag , den 16 . , und in Altschweier
auf de» 17 . Okt . festgesetzt . Der Quantität nach giebt es
jier im Affenthaler einen Viertels - , im Weißwein einen Drittele -

gerbst . Qualität bis mittelgut , wenn gut eingebracht , auch
«och bester.

" Kretönrg , 15 . Okt . Da » Herbsten geht hier flott
vor sich. tu« beiden ersten Lgae . namentlich der Freitag , war

_ vadtsche Presst _
ein günstiger Tag . Die Lage in Herder » gehört zn den
besten am Platze . Da « Gewicht schwankt zwischen 60 und
70 Grad . Quantitativ ist die Ernte größer , al » man ver -
muthet hat .

* Lottstette « (A . Waldrhut ). 15 . Okt . Nächsten
DvnnerStag beginnt hier die Weinlese . Wenn auch nicht die
Qualität des vorigen Jahres , so erhalten wir doch einen
guten 94 « . Die Trauben sind gut auSgereift . Der Preis
für Rothen dürfte sich zwischen 80 und 40 M . , für Weißen
von 20 — 30 M . belaufen pro Ohm , was für unsere Weine
sehr billige Preis « bedeutet . Unser Roth « wird jeweils dem
berühmten Hallauer gleichgestellt. Möchte » zahlreiche Käufer
sich einstellen und den Fleiß unserer Weinbauern wieder
lohnen , wie e» früher stets der Fall war .

Vermischtes .
Aik » a . Kst . , 15 . Okt . Große « Aufsehen erregt in

Kölner angesehenen gesellschaftlichen Kreisen die plötzliche Ver¬
haftung eine « holändischen BaronS gelegentlich einer
in einem hiesigen Hotel arrangirten Feier , bei welcher seine
Verlobung mit der Tochter einer hochachtbaren Familie ver -
kündet werden sollte . Der Baron wird der Verübung viel¬
facher Schwindeleien bezichtigt . Mehrere Angehörige
deS Verhafteten find bereits hier eingetroffe ».

Neueste Nachrichten .
Mannheim , 16. Okt. S . K. H. der Groß¬

herzog ist heute früh mit dem um 7 Uhr hier ab¬
gehenden Riedbahnschnellzug über Frankfurt nach Berlin
abgereist . . 3 « seiner Begleitung befand sich General von
Albedyll . — Die Großherzogin , sowie das Erb -
grotzherzogliche Paar werden heute Abend 6 Uhr
53 Min . nach Baden -Baden abreisen . — Aus 20 — 30 000
Personen werden die Theilnchmer geschätzt, welche am
Sonntag im Schloßhofe dem Enthüllungsakte beiwohnte » .

Berlin , 16 . Okt. Der Direktor der Ober¬
feuerwerkerschule Major Frhr . v . Stetten ist , wie
die „ Tägl . R .

" von angeblich unterrichteter Seite erfährt ,
seit einigen Tagen beurlaubt . Das Blatt schreibt
weiter : „ Wie verlautet , werden von den verhafteten
Schüler » nur wenige — man spricht von 2 bis 3 —
ernster bestraft werden . Nach dem , was bisher be¬
kannt geworden ist, dürfte eS sich bestätigen , daß die
Leitnilg der Lehranstalt einen großen Theil der Schuld
an den bedauerlichen Vorfällen trägt .

" Die Gewähr für
seine Nachricht müssen wir dem genannten Blatt über¬
lassen Die „ Frkf . Ztg .

" kann starke Zweifel an ihrer
Richtigkeit namentlich in Bezug ans die voraussichtliche »
Bestrafungen nicht unterdrücken .

Der „ Hamburger Korrespondent " theil demgegenüber
mit , daß die erste Vernehmiiiig der Schüler am 13 . be¬
endet worden sei . Ein ruckweiscs Zurückschickeu von Zög¬
lingen sei bisher nicht erfolgt , nur 7 Schüler , die zur Zeit
des Unfugs nicht in der Schule anwesend waren , seien als
schuldlos zu ihren Truppentheilen zurückgeschickt worden .
Die Untersuchung werde fortgesetzt . Ueber das Ergebiiiß
werde seiner Zeit von amtlicher Seite Allsktäriiiig er¬
folgen . _

Die Wahlen in BeWsrl.
Brüssel . 16 . Okt .

In Lüttich sind vier Sozialisten gewählt , au
deren Spitze Demblon mit 62,000 Simmen , während
Fröre Orb an an der Spitze der liberalen Liste mit
29,000 Stimmen steht . Stichwahl ist erforderlich zwischen
7 Sozialisten und 2 Liberalen , darunter Fröre Orban und
5 Klerikalen . In NivelleS steht auch der Minister¬
präsident de Burlet mit der ganzen Liste zur Stichwahl .
Hier haben die Sozialisten 6000 Stimmen , die bei der
Stichwahl den Ansschlag geben werde » . Alle Minister
sind sonst wiedergewählt , jedoch mit kleinen Mehrheiten .
Die Aussichten in Brüssel sind nach den letzte » Nach¬
richten günstiger . Es sind 88,000 Stimmen für die
Klerikale » , 59,000 für die Liberalen und 39,000 für die
Sozialisten abgegeben ; demnach wäre eine Stichwahl wahr¬
scheinlich . — Gestern Abend feierten die Sozialisten in
Brüssel ihren Sieg durch einen Fackelzng , bei dem keine
Ruhestörung vorkam ; dagegen wurden in Al oft Fenster¬
scheiben bei den Erwählten der Liste Woeste durch Wähler
des besiegten Pastors DaenS eingeworfen . In Lüttich
erfolgte eine große Kundgebung der Sozialisten , jedoch
ohne erhebliche Ruhestörung .

Telegramme der , ,Badischen Presse.
"

Darmstndt , 16 . Okt . Der Kaiser besichtigte
hente Vormittag die Entwürfe für das Denkmal Lud¬
wigs IV . Wie verlautet , hat der Monarch der Um¬
gebung des Grotzherzogs zahlreiche Ordeiisaiiszcich -
nungeu verliehen .

Wiesbaden , 16 . Okt . In der Erwartung der
Ankunft des Kaisers , anläßlich der Einweihung des
Hostheaters . prangt die Stadt im Fcstschmnck ;
besonders zeichnet sich die Mittrlstraße durch drei
Triumphbogen aus . Die Garnisionstruppeu , die Unfir
offizierschnle z« Biebrich , gegen 2000 Angehörige der
Kriegervereine von Wiesbaden und Umgebnng , so¬
wie 4000 Schüler und Schülerinnen werden in der
Eingangsstraße Spalier bilden . U . A . sind hier be¬
reits eingetroffe » : Hausminister von Wedell und Prof .

Nr. 24SI
'

Güßfeldt , eine Anzahl auswärtiger Theaterintendante «
und Vertreter der Presse .

Berlin , 16 . Okt . Nach einer Mittheilung de-
„Berl . Tagbl ." wird der Manische Gesandte Vicomte
Aoki , der augenblicklich in Berlin und London fee*
glaubigt ist . künftig nur noch beim Deutschen Reich
accreditirt werden . Aoki soll für einen japanische »
Ministerposten auSersehen sein und daher schon bald
abberufe » werden .

Wien , 16 . Okt. In parlamentarischen Kreise »
verlautet , daß die Regierung die Einführung des all¬
gemeinen Wahlrechts vorläufig noch nicht beabfichtisst.
Um aber den Arbeitern entgegen zu kommen , soll ver¬
sucht werden , ein den Ansprüchen der Arbeiterschaft
Genüge leistends Detailprojekt zu Stande zu bringe « .
Diesbezügliche Besprechungen mit parlamentarische «
Persönlichkeiten sollen in den nächsten Tagen statt »
finden . Am nächsten Donnerstag soll abermals ei»
Maffenmeeting der Sozialdemokraten mit der Tages¬
ordnung „Heraus mit dem allgemeinen Wahlrecht¬
abgehalten werden .

Belgrad , 16 . Okt . Allen bei der Tschebinae, '

Affaire Betheiligten ging gestern die Anklageschrift
welche auf Hochverrath durch die geplante Beseitigung
des Königs und Ersetzung deffelben durch Peter Kara «
georgevic lautet , zu.

Montpellier , 16 . Okt . In einer Vesammlnntz
von Weinbauern im hiesigen Theater hielt Meline
eine Rede , in der er die Angriffe gegen die Schutz¬
zölle zurückwies und ansführte , das vergangene Iahe
wäre zwar ein unglückliches , aber ohne den Zolltarif
ein noch schlimmeres gewesen. Die franzöfischen
Tarife wären nicht hoch genug , die Ausfuhr Frank¬
reichs hätte nicht abgenommen , sondern der Werth der
Produkte wäre zurückgegangen . Getreide , Wein und
Seidenwaaren litten unter dem niedrigen Silbcrstande .

London , 16 . Okt . „Times " melden , daß Japan
folgende Friedensbedingungen gestellt hat : Kriegs¬
entschädigung , Unabhängigkeit Koreas . Annrktion von
Formosa , bedeutende Reformen der Verwaltung Koreas ,
Ausschluß Chinas von der Einmischung in dieselbe .

London , 16 . Okt . „Times " meldet aus Tientsin
15 . ds . : In Peking ist ein kaiserlicher Erlaß erschienen,
wonach die chinesische Regierung volle Verantwortlich¬
keit für den Schutz der Ausländer übernimmt . DaS
Geschwader hat die Docks wieder verlassen , die Repara¬
turen sind beendet , die Pulvervorröthe erneut .

London , 16 . Okt . Meldung aus Lourenzo
Marquez 15 . Okt . S Uhr Vorm . Die Kaffer » greifen
die Stadt neuerdings an . Die Behörde » baten die
Transvaalregiernug um Hilfe . Die Regierung von
Lourenzo Marquez erklärte in einer Proklamation ,
auf den neuen Angriff hinweisend , sie könne für das
Leben der Einwohner in keinem Stadttheil , ausge -
nommen den Marktplatz , einstehen . Aus dem Mapn -
taland heimkehrende Kanfleute melden , die Mapnta
haben sich mit den Rebellen von Gnngunhama ver¬
einigt und rücken ans Jnhambane vor .
»j . . I . !' 1 "- J . 0".

Telegraphische Kursberichte
vom 16 .

Frankfurt a . M .
4°/o Dcmsche Iitichsaul . 105 .90
3% „ , . 93 .90
4> Preuß . Consols 105 .80
3°/o „ „ 93 .75
4 “/o Bad . St . -Obl . i . G . 103 .30
4°/« „ „ i . Mk. 105 .20
5% Italien . Reute 82 .60
5°/0 Griech . E . B . 31 .30
4 “/» „ Monopol . 35 .80
47 « Oest. Goldrente . 101 .40
4 '/// « „ Silberrente
5«/o „ 1860er Loose
4 '/2 °/o Portug . St .-Aul .

4"/» Russen
4 '

/o Spanische Ext.
5 ° » Zolltürken
l °/o Türk . Obl.
4"/0 Ungarn
5°/o Argentinier
6°/« Mexikaner

81 .20
126 .—
36 .60
26 .60
84 .75
70 .80

99 .80
49 .50
64 .30

Oktober .
Offiz . Schlusteonrse . 2 Uhr.
Berliner Handelsges. Akt . 159 . -
Darmstädter Bank- 151 .30
Deutsche Bank- 169 .30
Disconto Coni .- 201 .50
Oesterr . - Ung. Bank-

”n 846 .—
„ Länderbank - ft 217 .75
„ Credit- 302 .75

Hessische Ludwigsb .- 116 .50
Oesterr. Staatsb .- 298 —

„ Südbahn - 88 . 12
Gotthardbahn - Mf 178 .80
Schweizer Nordostb .« r 131 .30

„ Central - 138 .30
„ Uuion- 0 94 .20

Rordd . Lloyd 94 .90
Gelsenkirchen« 168 .30
Harpen « 148 .50
Laura 124 .70
Baluta London 20 .35

„ Paris 80 .95
» Me » 163.95

Privatdisconto 17 .
Napoleons 16 .17

Tendenz : fest.
Frankfurt a 4R* S » l« tzeo« rfe . 3 Uhr.

Oest. Erevtt -Akt . 302 .62 Staatsbahn 298 .26
Disconto - Commandit 20190 Lombarden 87 . 12

Berlin » RachbSrse . 2 Uhr 30 Min .
Credit -Aktien 224 . 12 Hibernia 137.75
Berliner Handelsges. 152 .— Dortmund « 68 .25
Lombarden 42.75 Deutsche Bk. 169 .25
Bochum« 139 .26 Staatsbahn 150.—
Disconto - Commandit 201 .87 Harpen « 16231
Darmst . Bk . 151 .25

Pari » . 12 Uhr 20 Min .
37 » Rente 101 .90 Rio Tinto 580 .-
Spanier 70 .50 Egypt « 524 .37
Banque Ottomane 669 .37 Portugies « 85.98
Italiener 83 .10 Suez 29 .07
Ungarn 99 .87

Stetig geigender Absatz seit 1880 findet d« gerühmt «
Kolländ . Kaöak bei A . Wecker in Sees «» a . Har » . 10 Pfd .
sco . acht Dtk. 602 «



Badische Presse. Sekr » .
Oepgebttna

p Varrarbeitert <
«Kr bm Reubau der Ober -Real

Hule sollen die nachstehenden Arbeiten
gWege der öffentlichen Ausschreibung

rgeben werd :
1 ) Schreinerarbeiten,
2) Glaserarbeiten,
8) Schlüsserarbeiten,
4) Anstreicherarbeiten .

Pläne, Kostenvoranfchläge und Be -
jingungen sind auf dem Bureau des
städt. Hochbauamts einzuiebeu und
ind die Angebote verschlossen und
nit entsprechender Aufschrift versehen
tii zum
«uuaerStag, de« S5 Oktoberd . I .,

vormittag » 11 Uhr,
»«selbst einznreichen .

Karlsruhe , dcu 13. Oktober 1894 .
Städt. Hochbanamt.

Strieder . I22I9 .3 .I

Versteigerung .
Im städtischen Bauhof beim Vier-

ndtsbad , werden
Donnerstag, 18 . Okt. d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
Mbenannte abgängige Gegenstände
a, Len Meistbietendenöffentlich gegen
gaarzahlung versteigert: altes Eisen ,
zink , Thore und Thüreir, alte Lein
und , zwei abgängige eiserne Herde ,
,vie verschiedeues Brennholz.
Karlsruhe, den 9 . Oktober 1894 .
Städtisches Hochbanamt.

Bürger-Gesellschaft.
ßstorgen Mitttvoch Abend 7.9 Uhr :

Vereinsvefsammlung
Nesprechungs-, Spiel- u . Kegelabend )
m Schcffelhof — Wcrderplatz— wozu
inladet

ßftufiimiuüfdipr Herein
Karlsruhe .

«reinsloial : Cafe Tannhäuser .
VeveLns - Abeilö

Ae M Ittwoch Abend, Hinterer Saal .
Mliothek geöffnet von 8 bi ? '1,10 Uhr .

Der Aorstand .

aufmännischor Vereii
Karlsruhe,

»btheilnng für Stellenvermittlung
mpstehlt sich den Herren Prinzipalen
md Stcllcsuchenden bestens . Zahl¬
eiche Vacanzen und Bewerber stnd
iets vorgemerkt . 11460

"

„Imtir“ larfsrufie.
Mittwoch Abend 9 Uhr .

Gesangs -Probe .
Um zahlreiches und pünktliches Er-

heinen bittet
84 Der Vorstand .

»tche
'
lchcr Sfmot;rapfim=

Herein Inrfsrulie .
Mittwoch , Abends 8 Uhr
rlebnngs - Aben -
ÜWolel Rational . 962

Herein ckemaliger
illl. pnnz Karl -Nmgonei

Karlsruhe .
'

. Mittwoch Abend 8 '/. Uhrittfammeninnft
[
' VereinSlokal Restauration zum' » lmen , Ludwigsplatz.IW Der Vorstand.

i<w« .62.6
n

- ^
empfehlen fich im

> Anlegen« .Ga»- «.
!, Wafferlritung

«ad Blechnerei.NU» «jrcnjnrr « ,
Olrchnerel -, sowie aUnt in ihr* *JgfägZ

tttungrgeschäkt turen unter fiu-
bktrafßllltr 81 kchernng guter ».—UUlCIIMr. n . Arbeit.

Jnttctmin in Erbschaft »
8 «« (bei notariellen Erbtheiluuge»
^,rc .) übernehmen 8t5ckl » 8t

Karlsruhe , Kriegstr. 20-

| Harke : ■

iania | |Ucia
iu der Httltte

entspricht alle« Anforderungen
auch de» » erwShnteste «
Rancher » bet billigem

Preis «.

r €s liigt auf brt ftflHii,
Idatz eine Etjatre mit dann wirklich gut *

Efein kann, wenn ihrer Herstellung stets die ! .U gleiche Sorgfalt zugewendei wird . 8»ntMM
Mlwrl . wird als alleinige SpecialiiiU

zsabr izirt u . ist darum von steil gleicherKM
Vh. edler Qualität . / Äff _Man lauft

Santa liiicla
in der Hülse

»n den durch Plakate kenntlich gemachten Depots zmn
Preise von 5« Pfg . für 5 Stück .

In Karlsruhe bei : Jak. Lösch ; <f . Schneiders Rachf .
Amalienstr. 29 ; Karl Holter , Kaiserstr . 58 ; R. Ohrle, Kaiserstrabe 248
am Kaiserplatz : «lug. Stcnzei , Sophienstr. 66 , Ecke der Westenditraße ;„ Merkur" (Inh . E. Keller), Ecke der Kaiser- u . Waldstr. (Eingang Wald¬
strabe 41 ) ; Karl Kornsaud , Kreuzstraße 31 ; Friede . Benzel, Amalien¬
straße 14 b, Ecke der Karlstr-, Carl Hager , Hofl., Erbprinzenstr. ; Joh .Straub , Ecke Kronen- und Kliegstr . ; K . Wegmanu , Waldstr. 23 . : PH .Kuh» , Adlerstr. 8 ; Ad. Hüber , Kaiserstr. 66 I » MUhlhurg bei Aug.Müller. In Kanin « bei I . Landhäuser Poststr . 65 ; F . Hilbert ,Bahnhosstr. 29d. 12234

Engelhardt & Co., Frankfurt a . Main .

iLoose ! Loose!
* Straßburger Pserdelottme-Loosc
S * l Mark

Ziehnug am 15. November 1804

S Weimarer Loose,
< fr per Stück l M .
Hfr Ziehung am 8 .— 12. Dezember.

5 Imfilstne-GiWglllH ifes Sdinmipftfiffs6
»

§ Hinter Müustcrbau -Loose,
£ per Stück 3 Mark .
0 Ziehung am 15. Januar 1805
£ sind zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse1*.

Furtwangen
per Stück M . 1 —

Ziehung am 27 . Dezember 1804

OIE WELTBERÜHMTE

SUNLIGHT SEIFE
ist jetzt in allen soliden Specerel - u . Drogerie -Handlungen zu haben

Wer dieselbe einmal nach Anweisung gebraucht hat, verwendet keine andere mehr.

J -Yerkauf bei Eugen Braun , Strassburg i . E„ Steinstrasse 22.
Motto » Wer das Gute wil ) verbreiten, der vertraue es der Frau .

m Treis :
nur 1 - 3 Pfg pro 7Y, .„

— POLO THEC

nett r

Mafco Polo Thee ist zwar das vornehmste Getränk ; er ist aber ein
Genussmittel für alle Stände ; im Gebrauch stellt er sieb so billig , dass
Jedermann , ob reich oder arm , sich ihn verschallen kann.
Garantie für Aechtheit nur in Originalpackungen mit unserer Firma .

Niederlage in Karlsruhe bei den Herren :
Herrn. Baumann , Kijeuzstr 10,Fr. Benzel , Amalienstrasse,Gust . Brunner , Wilhelms »-. 1,Carl Klingmann , Ecke Hark*

grafen- und Kreuzstrasse,

Gust . Müller , an der kath . Kirche,
H . Munding , Ecke Kaiser- und

Herrenstrasse.
F. X . Rathgeb , Ludwigsplatz .
E. Salzer , Kaiserstrasse 69 .

In Durlach bei den Herren : Friedr . Dietz und Carl Martin .
In Ettlingen bei Herrn Paul taessbecher .
In Rastatt bei deu Herren : c . F . Jäger , J . Landhäuser (vorm .A. J . Jung ) , Herrn. Vogel . 11190*

Reiugrzüchtete und thätige Wein Hefen
vom Institut La Claire .

Veredelung, Steigerung de? Alkoholgehaltes und des Bouquets der
Weine durch die nach der Methode Pastaur präpnrirte und aus den besten
Gewächs :» gewounenen Hefen . In de » Weinlese » von 1892 wurden von
4227 Rebbesitzern ausgezeichnete Resultate und Erfolgt erzielt . Der Wein
gewann 1° bis 2* Alkohol u . erhielt ein sehr gutes Bouquet. Die Veredelung
eines Hektoliters Wein kostet je » ach der gewünschten Qualität 40—50 Pfo .Eine Brochüre, welche die Gebrauchs- Anweisungund erzielte Resultate
enthält , wird auf Verlangen gratis und franko zugesandt von Herrn

G. JACQUEMIN , Chimiste-Miorobiologiste in Malzeville bei Nancy ,
und von den Herren II >99.5.4Günther A Scheer 16, rue Foarnirue, in Metz,
einzige Vertreter und General Depot für Elsaß- Lotbringeu und Luxemburg .

Tapeten ,
die billigsten im Auktion »-
geschäft , Kronenstr . LE.

Agentengesuch
Ein alte? solides Bankhaus

sucht für den Verkaufvon Werth .
Papiere« m . bedeutendenConr »-
«nd Gewinn-Chance« , keine
Rateuloose , ehrenhafte und ge¬
wandte Personen mit grobem
Bekanntenkreisals Agenten zu
eugagiren . Bei jedeur Abschluß

gleich baare» Geld bei Leistung ^
fähigkeit baare Vorschüsse.

Offerten unter l. il . 7884 an
die Expedition des Berliner Ta-
g blatt , Berlin 8 . W . erb . i,m

tl f ^ I ? ^ Mühlen , Fabrik-
und kanfm . Geschäfte , Bäckereien .
Hotels, Wirthfchaften, Geschäfte und
Grundstücke jeder Art hat zu ver
kaufen 12221 .12.1

J . Müller , Karlsruhe.
99 Kaiferstratze 99 .

Ein « gute

;FIottenSdinnrI )art Kzu erzielen , ä Dose kl . 1 u . 2, ►—
S nebst Gebrauchaanw . ona ^D Gat aiitit des Eriolge ». ^
Li-.W A lu» ^j , Janii3urq-EiUi«ck,

Jener - , fall - nnd
eiuvrnchfichere Held - .
Aücher - u . Dokumenten-
Schränk« empstehlt
:.Viih . Weiss. Karlsruhe,

Erbprinzenstraße 24,

32 Gasuhr
I zu kaufen gesucht. 12202 .2 .2

Waldstratze «L im Laden .

Hobelbänke ,
zwei gut erhaltene, werden zn kaufen
gesucht . 12200.2 .2

Manprechtfteatze 24 , Seitenbau.

Bäckerei
in flottem Betrieb , irach nerlester Kon
struktion , mit guter Kundschaft , ist
preiswürdig unter günstige » Beding-
nngen z« verkansen. Arrzahlung
6000 Mark. 11607 .6.6

Nähere Auskunft eriheilt 1. Briichle,
Friedenstrake 18.

Jt> iii-f-rtsthmsihiU
um ca . 1500 Mark , besten» be-
riebSfähig, wenig gebraucht , wegen
defchäftsver änderungrnz« verkaufe«,
üebhaber wenden sich an Luderiig
Zchnepk Kf n. PhilIPPSburg, | f „

ehr gut erhalten (v. Schiedmeter ,Stuttgart), ist um den billigen Preis
jou 120 Mk . zu verkaufen .

Näheres bei K . Schmeiser , Karl-
t ratze 56, Karlsruhe . 1215034

Tüchtige

Zimmerleute
tubm Beschäftigung bei 12151L .8L. Meinzer , Karlsruhe,

Gartenstraße 7.

Am pair
wird gesucht ein deutsche» Mädchen
irrt Pflege zweier Knaben von 2 1/, u.
l Jahr . Es würde jeden Tag eine
irnnzösische Stunde bekommen. Adr. :
M 'ne, Mange , Pensioir , Genlva .

Als
"

GkstWstknnl!
oder HanshSIteriu, in feinem Hau »»
ritefen vertraut , sucht eine fein ge»
bildete Danre gesetzteir AlterS bei einer
Herrschaft oder alleinstehendem Herrn
oder Dame znm baldigen Eiirtritt
Stellungdurch das Haupt-PlaeirungS»
Bureau voir K . TrSster , Kreuz-
straße 17 , Karlsruhe._ 12042.2.2

8 ritzkrrr Lckilß
in guter Lage gesucht. Offerten
untu G . R . 14 an Haafenstein ch
Vogler, A. G ., Frankfurt a . M.

Ein e infach möblirtes 12218.2.1SB i TSOk. m es r
Hl zu vn » linden . Zu erfragenKals-k»
straffe SIS ; <u ‘Umnenlaßtu.
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’s Patent-
Reform-Haken und -Oesen

exact angenäht, sind sie von allen Schliessen die einzigen , die einen f&ftentOSOfl , unsicht¬
baren Schluss von unbegrenzter Dauer an der Taille ermöglichen , gestatten daher jede
Taillengarnitur , 11698*

Für Wintertüiletten von schwereren Stoffen sind sie von hervorragender Bedeutung ;
bei Ball - und Gesellschaftstoiletten ersparen sie das lästige Schnüren vollständig.

Freiwillige Feuerwehr.
i . tompagme .

Die auf Montag w » IS Oktober anbe - ^
räumt gewesen « 12252

studet mmmehr Mittwoch den 17. d. M . statt .
A . Schlachter .

Dienstag den 16 . Oktober 1894 :

Vollständig neues Programm.
2*1 , Bog er , Costüm-Soubrette.
Edgard Jones Hegen , nmstkal . Clown .
Hermann Hempel , der beste sächsische Volkshumorist .
Miss Ella Braatz , Equilibristin auf der hohen Satyr -Säule
Mr » . Kasten (PAunac , Tämer -Cosmopolite.
Mstr . Kflhley und Miss Sylva , Reckpyramide und Lust¬

potpourri. 12216

Knaben - Institut Schmutz - Moccand
in Rolle am Gewfersee , Kaut»« Waadt (Schweiz ) .

In dieser Anstalt werden Mitte Oktober einige Plätze frei. Neue
Einrichtung. Mäßige Preis«. Zahlreiche Referenzm. Für Prospekte und
weitere Auskunft wende man sich gefl . an den Direktor 11320.4.4

TLi , Sohmntz - Jloooandi

Geschäfts ' UebttilähM & kWfehliilg.
Hiermit die ergebenste Anzeige , daß ich da«

Gasthaus zum „ Lamm “
in Mühlburs ;

übernommen und solches am Samstag den 13. d . Mts . eröffnet
habe.

Durch Verabreichung eines vorzüglichen Stoffe ? Bier aus der

—. Brauerei Monjnger s -
in Karlsruhe , sowie reiner Weine , guter , kalter und
warmer Speisen , werde ich bemüht sei » , » '.eine Gäste zur Zu¬
friedenheit zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch.

Mühlburg Karlsruhe , 12. Oktober 1894 .
12119.3.2 > Hochachtungsvollst !

Heinrich Rieger *

The Mutual “
Lel >eMtGtWßS - 8eskWlist m Nm -Jark .

Gegründet AA4S
Carl Freiherr vou Uablens ,

Director und SemraköevolkmSchtigter,
Berlin M ., Markgrafenstraße SS » imWeseUschaftsgebäude.

BrrmSgenSdefta »d am 31 . Dezbr. 1893 rund 784 Millionen Mark .
gegen 736 Millionen in 1892 , demnach Zuwachs 48 Millionen .

Einnahme« im Jahre 1893 rund 178 Millionen Mark,
gegen 169 Millionen in 1892 , demnach Zuwachs 7 Millionen.

Ueherschutz im Jahre 1893 rund 75 Millionen Mark ,
gegen 63 Millionen in 1893, demnach Zuwachs 18 Millionen .

Versicherungen zu den coulantesten Bedingungen . — Niedrige
Prämien und hohe Dividenden. Leibrenten besonders zu empfehlen . —
Policen find nach 2 Jahren «mantMba « und nach 3 Jahren «uderfallhar .

Zur Feier ihres 50jährige» Bestehens hat die Gesellschaft zwei neue
Versicherungsarte» eingeführt , nämlich die . Künfprorentigr Schuld
verschreibungsPoliee * und die „Fortlaufende Termiuzahlnugs -Pollre "

Nähere Auskunft ertheilt 10380 *

Die SMireetis» für das Großherzegthum Baden -
^aoob Stenn , Karlsruhe i. B . » Kaiserstraße 128.

Di» Vaubeschlägefobrik
J . Marum , Karlsruhe .

empstchlt

complette Fenster- und Ihörbeschläge
ht Idee qewüuichtm Ausführung zu biiligstcu Preis« ,

T 0 cl68 -^ I126 lZ '6 .
Statt jeder besonderen Mittheilung .

Schmerzerfüllt machen wir Verwandten, Freunden und Bekannten die
Mittheilnng , dass unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater , Grosevater,
Bruder , Schwager und Onkel

Herr Heinrich Rothweiler sen .5
Privatier ,

heute Nacht x/ 22 Uhr im Alter von 69 Jahren nach mehrwöohentlioher Krank¬
heit sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , 16 . Oktober 1894 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Pauline Rothweiler , geh. Männing .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 18. d. M . , Nachmittags V>4 Hbr, ron der Kapelle

des Friedhofes ans statt .
Tranerhans : Darlacher -Allee 14.
Blnmenspenden bittet man im Sinne des Verstorbenen za unterlassen . 12249

Zuschneideschule System Schack
k . k . Privilegiums und Institutsinhaber, Direktor der von der hohen k. k . Statthaltern „Wien"

ronr. Privat-Aehranstalt für Schnithlichrn -Untrrricht nach auatomisch-grometrischen Grund tarn .
Dieselbe bietet Jedermann vollständige , gewissenhafte Ausbildung der Damenschneiderei

(Costumes u. Confeciion ) , theorethisch und praktisch.
Jeden 1 . beginnen neue Kurse . Prospekte gratis . 10417

Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligst
Inhaber

Creseliwigter Hlschinaiiii ,
Karl -Friedrichstraße 4, zwei Treppen hoch.

mm Geschäfts-Verlegung
skimmMcher neue» polirter nitd ge
wichst -r Möbel , selbstverfertig -

'
tes Polstermöbel und Betten
(über 100 Stück) , voll¬
ständiger Schlaf - , y
Wohn -, Esszimmer
und Salons '

.‘af
i'.-ir » Holz / V « T
arte » / . fCCw 1' 80 % Peeisermatzignng .

AnSstener« extra Rabatt .
Rn» prima Waare bei bekannt

^ reeller Bedienung
BrSstteS Lager in einfachen , mittel- und

«och nie
dagemefene «
Preisen .

AK hochfeinen Ausstattungen 10673*

Bon 1895 au : Baiserstraße 97 , Neubau

- 5Anthrack . X
Bei dem Herannahm der Saison erachten wir es für unsere

Pflicht , das verbrauchende Publikum darauf aufmerksam zu machen ,
daß namentlich beim Bezüge über die Rheinhäfen ans dem Wasserwege
nach süddeutschen Hasenplätzen vielfach mit unserer Marke

nWrünssfiepen Anthracit-Uilß 2U

Mißbrauch getrieben wird. Häufig werden .weichere flottbrmnrnde
Sorten , die sich gar nicht für Dauerbrandöfen eignen, unter dem Namen
„ Pörtingssiepen -Ailthracit" vertrirbm.

Unsere Kohlen werden regelmäßig bezogen vom Lebens »
bediirfnißverein Karlsruhe und weitere Auskünfte stnd durch
unseren Vertreter Herrn Carl PeterSFrensbarsf in
Frankfurt am Mai » zu erfahren . 10867 .6.5

Kupferdreh. Zecht Vtt. PLrtiNgsfit - tN .
c*r* mit Firma in diversen Farbe« und
1)diif(0uurrt0 äSiäsÄ'xi 'Ä .*“'4 *"

Blumenfabrik
Kaiaarstr . 122 »

Karlsruhe.

KiiiWa
Schuppen und Kopfansschlag beseiii«
man sofortdnrchdie ärztlich empföhle»!
Frz . Kuhn'sche HoarwuchstinkM
(Mk . 1 . — Nur acht und sicht
wirkend mit Schutzmarkeund verlang
man daher ausdrücklich die Kuhn 'scd
HanrwnchstincUir der Firma 3
Kuhn, Nürnberg . In Karlsnch
Öci Ad . Kiefer , Fris . , Kaiscrstr. 9)
L . Haemer , Hoffris . , Marktplatz i

Kanarienvögel.
Euipfrhle meine wj

Mm vielen Ehrenpreisen us
gold. Medaille prämiirte

Jv a Harzer Roller in tW
^ Mr ^ schiedeneil Preislagen
WMuD ^ nach Gesangsleistung. Bel
wffr sandt unter Nachnah »
oder vorherig« Einsendung de, »
tragS, bei Anfrage Rückporto erbet«

Ki Soheer ,
Züchterei edler Kanaris

12215 * Kaiserstroste SSl ^

Schinken .
Weine zartschmeckende Delikate!

Schiak »» « «» 4—8 Nüind verseirGKaken von 4—8 Pftlird Versen
zn VH Pfg . per Pfund . Bei 10 Pi >»
und darüber franko Zusendung ged
Nachnahme . 1202» »

Tb. Stoeokicfct, Kamt s.
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